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LKH Klagenfurt: Verdachtsfall von neuer Grippe 
 
Heute wurde ein Verdachtsfall der sogenannten „neuen Grippe A/H1N1“ ins LKH 
Klagenfurt eingeliefert. Die Frau ist mit dem Flugzeug aus London eingereist. 
Aufgrund der Symptome und der epidemiologischen Voraussetzungen wird die 
Patientin derzeit auf der Isolierstation der Lungenabteilung behandelt. 
 
Ein Nasenabstrich wurde an das Hygieneinstitut nach Wien geschickt. Dort kann 
definitiv festgestellt werden, ob es sich tatsächlich um eine Infektion mit dem Virus 
A/H1N1 handelt. Das Ergebnis wird morgen erwartet. 
 
Europaweit hat England derzeit am meisten Fälle der neuen Grippe zu verzeichnen. 
Insgesamt sind rund 1.500 Menschen erkrankt, ein Viertel davon wurde im eigenen 
Land übertragen. 
 
 
Weitere Informationen: 
Dr. Ulrich Zerlauth, Leiter der Krankenhaushygiene 
Telefon: 0463/538-22137 
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